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Liebe Freunde, Beschützer des menschlichen Lebens ! 
 

 Im Jahre 2006 haben wir die Errichtung der Wallfahrtskirche des Heiligtums des Lebens zur Verkündigung           
des Herrn aufgenommen. Durch dieses Werk wollen wir uns der Strömung von zahlreichen Bewegungen und apostolischen 
Gemeinschaften, die in der Kirche zugunsten des Schutzes des menschlichen Lebens von der Empfängnis bis hin zum 
natürlichen Tod tätig sind, anschließen sowie die polnische Gesellschaft wie auch Bewohner der ganzen Welt für den 
einmaligen Wert des menschlichen Lebens sensibilisieren. Dies soll darüber hinaus unsere Antwort sein auf negative oder gar 
feindliche Einstellung dem menschlichen Leben gegenüber, die wir in mehreren Ländern vorfinden. Diese kommt im Töten von 
unschuldigen Ungeborenen, Verkürzen des Lebens von unheilbar Kranken sowie Kriegen und Terrorverbrechen, die sich gegen 
Wehrlose richten, in erster Linie zum Ausdruck. 
 Vor verhängnisvollen Folgen dieser Verhaltensweisen für die gesamte Menschheit warnte selig gesprochene Mut ter 
Teresa von Kalkutta vor:  ”Die größte Gefährdung des Friedens ist das Töten von unschuldigen ungeborenen Kindern“. 
Heiliger Vater Johannes Paul II. appellierte mehrmals an das menschliche Gewissen, unter anderem während seiner 
Pilgerfahrt nach Polen 1999, als er sagte: ”Ich rufe zu allen Vätern und Müttern in meinem Vaterland und in der ganzen 
Welt, zu jedem Menschen ohne Ausnahme: Jeder Mensch, der im Mutterleib empfangen wurde, hat das Recht auf Leben!“  
 Die beste und wirksamste Antwort auf diese alarmierenden Appelle der Beschützer des Lebens sind Gebete            
der Wiedergutmachung. Dazu ermunterte Erzbischof Władysław  Ziółek  Metropolit von Lodz, in seiner Predigt vom 
4.09.2006 anlässlich der Aufnahme der Errichtung der Wallfahrtskirche des Heiligtums des Lebens: ”Wenn die Kirche dazu 
berufen ist, von der christlichen Liebe zu zeugen, sollen dann wir, ihre Kinder, uns dem Gebet für besonders Wehrlose,         
die ungeborenen Kinder, welche im Mutterleib getötet und für Experimente missbraucht werden, nicht mit unse rem ganzen 
Herzen anschließen?“.  Der Erzbischof wandte sich gleichzeitig an Polen und Bewohner der ganzen Welt mit einem 
inständigen Aufruf zur finanziellen Unterstützung des Baus dieses Gotteshauses: ”Ich appelliere herzlich an alle hier 
anwesenden Bewohner von Lodz und alle, die uns zuhören, dass auch sie das Werk der Errichtung der Wallfahrtskirche     
des Heiligtums des Lebens in Lodz unterstützen. Bei dem Rundfunksender Radio  Maryja  und dem Fernsehsender  Telewizja  
Trwam  bedanke ich mich dafür, dass sie behilflich sind, diese Idee nicht nur in Lodz und landesweit, sondern auch               
in der ganzen Welt zu verbreiten. Auch von da zähle ich auf Widerhall“. 
 Zum gemeinsamen Bau der Wallfahrtskirche lädt Menschen guten Willens ebenfalls Provinzial Priester Kazimi erz  
Czulak, Vorsteher der Provinz Verkündigung des Herrn ein. Dieses Werk soll zum Denkmal der Dankbarkeit für 100 Jahre 
des Aufenthalts von Patres Palottiner in Polen werden. 
 Auch wir bitten Sie um Gebet und finanzielle Unterstützung.  
 Für empfangene Kinder, ihre Eltern sowie wohlwollende Verbreiter der Idee des Schutzes des Lebens                     
und alle Spender beten wir mit Dankbarkeit während der Andachten und Heiligen Messen jeden Mittwoch und Freitag   
sowie jeden 22. Tag des Monats in der Zeit 17.00-19.00 Uhr. Ihre  Intentionen richten wir an Gott durch Fürsprache            
Mutter Gottes der Ungeborenen Kinder, der hl. Gianna Beretta Molla, der hl. Faustina, der hl. Hyazintha                          
und des hl. Franziskus, der sel. Mutter Teresa von Kalkutta, des hl. Vinzenz Palotti sowie der Dien er Gottes Stanisława  
Leszczyńska und Johannes Paul II. 

                                                               
                                                                                                          
 
     Vorsteher der Provinz                                                        Priester Palottiner  
               
  Vom ganzen Herzen schließe ich mich dem Appell der Priester Palottiner in Lodz an und segne 

das Werk der Errichtung der Wallfahrtskirche des Heiligtums des Lebens in Lodz an der Straße Łagiewnicka 

197/201.         

 

 

                   
          Erzbischof Metropolit von Lodz 


